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KI* – c/o J. Zahn - Braugasse 5 - 63743 Aschaffenburg 
 

An den Oberbürgermeister 
Jürgen Herzing 
(per mail) 

 
Den Medien zur Kenntnis 
 

Antrag zur Situation auf dem Kfz-Parkplatz im Park Schönbusch 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeist, 
 
die Kommunale Initiative (KI) stellt folgenden Antrag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Zusammenwirken mit der Staatlichen 
Schlösser- und Seenverwaltung und dem Staatlichen Bauamt Vorschläge zur 
Lösung der unhaltbaren Zustände auf dem Parkplatz im Park Schönbusch zu 
entwickeln. Dabei sollen insbesondere auch folgende Maßnahmen geprüft 
werden: 
 
1. Installation eines elektronischen Park-Informationssystems (Zahl der 

verfügbaren Parkplätze bzw. Schließung des Parkplatzes infolge 
Überfüllung) 

2. Kostenloses Parken auf den Plätzen am Volksfestplatz und Einrichtung 
eines bedarfsgerechten Bus-Shuttles.  

 
Begründung: 
 

In breiten Kreisen der Bevölkerung gibt es seit langem große Unzufriedenheit 
und Kritik an der Situation um die PKW-Parkplätze im Park Schönbusch, die – 
insbesondere bei schönem Wetter und an Wochenenden - hoffnungslos überfüllt 
sind. In Unkenntnis der Tatsache, dass keine freien Plätze mehr vorhanden 
sind, suchen PKW-Fahrer nach Parkplätzen, müssen nach ergebnisloser Suche 
wenden und umkehren, wobei sie auf weitere nachströmende Fahrzeuge 
stoßen. Es kommt zu Staus und sich gegenseitig blockierenden Fahrzeugen mit 
einer damit verbundenen erheblichen Umweltbelastung durch Abgase und Lärm. 
Man muss den Eindruck gewinnen, als seien die heute üblichen, modernen 
Verkehrsleitsysteme den Verantwortlichen der städtischen und staatlichen 
Verwaltungen unbekannt. Jedenfalls sehen sie dem Treiben seit nunmehr vielen 
Jahren ungerührt und untätig zu. 
 
Leider haben sich alle Hoffnungen zerschlagen, dass die Situation im Zuge der 
Neugestaltung der B 26. endlich bereinigt würde. Die Situation ist und bleibt 
katastrophal. Die Stadt Aschaffenburg steht in der Mitverantwortung für dieses 
von der städtischen Bevölkerung sowie von zahlreichen Besuchern aus dem 
Umland bis hin nach Hanau/Frankfurt intensiv genutzte, wichtige 
Naherholungsgebiet mit enormer Bedeutung für die Entwicklung des Tourismus 
in Aschaffenburg. 
 
Mit freundlichem Gruß – Jürgen Zahn, Stadtrat  
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